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BDZ-Anzeiger	6/2016	
aus	den	öPR-Sitzungen	der	BDZ-Fraktion	

Oberfranken-West/Unterfranken	

	
	
Liebe	Kolleginnen	und	Kollegen,	

am	13.	September	2016	fand	beim	Zollamt	Bayreuth	die	8.	ordentliche	Sitzung	der	örtlichen	
Personalvertretung	statt.	
	
	
Für	die	BDZ-Fraktion	nahmen	folgende	Kolleginnen	und	Kollegen	an	der	Sitzung	teil:	
	

Herbert	Barthel	(ZA	Schweinfurt)	 	 BDZ	Unterfranken	
Michael	Bauernschmitt	(FKS	Bamberg)	 BDZ	Oberfranken-West	
Michaela	Gehrig	(Zollamt	Coburg)	 	 BDZ	Oberfranken-West	
Jochen	Göller	(Sachgebiet	F)		 	 BDZ	Oberfranken-West	
Johannes	Koch	(FKS	Schweinfurt)	 	 BDZ	Unterfranken	
Christine	Öftering	(Sachgebiet	B)	 	 BDZ	Unterfranken	
Norbert	Volk	(ZA	Bayreuth)	 	 	 BDZ	Oberfranken-West	
Marco	Siebeneichler	(Sachgebiet	F)			 BDZ	(öJAV)	

	
	
Zusätzlich	zu	(schutzwürdigen)	personenbezogenen	Angelegenheiten	wurden	folgende	allgemeine	
Themen	während	der	öPR-Sitzung	besprochen:	

	
Trinkwasserversorgung	in	der	Gutenbergstraße	in	Bamberg	
Vor	einigen	Jahren	wurde	in	der	Gutenbergstraße	in	Bamberg	ein	Legionellenbefall	festgestellt.	Nach	
Desinfektion	der	Wasserversorgung	und	kleinerer	baulicher	Maßnahmen	konnte	das	Trinkwasser	dort	
wieder	genutzt	werden.	
Aufgrund	neuerlicher	Untersuchungen	des	Trinkwassers	wurde	in	diesem	Gebäude	erneut	ein	
Legionellenbefall	festgestellt.	
Wir	haben	das	Hauptzollamt	gebeten,	dass	kurzfristig	Mineralwasser	in	Flaschen	für	die	Zubereitung	von	
Speisen	und	Getränken	kostenfrei	zur	Verfügung	gestellt	wird,	da	wir	ein	Abkochen	des	Wassers	bei	der	
großen	Anzahl	von	Beschäftigten	nicht	zielführend	und	ausreichend	halten.	
In	der	öPR-Sitzung	wurde	dieses	Thema	mit	Frau	Schubert	diskutiert	und	wir	haben	angeregt,	dass	
diesmal	nicht	nur	das	Symptom	bekämpft,	sondern	der	Ursache	für	diesen	Wiederholungsfall	auf	den	
Grund	gegangen	werden	muss.	Frau	Schubert	betonte,	dass	dies	auch	im	Sinne	der	Verwaltung	sei.	
Ebenso	haben	wir	angeregt,	dass	für	die	nächste	Zeit	turnusmäßige	Untersuchungen	auf	Legionellen	in	
kurzen	Abständen	(2-3	Monate)	durchgeführt	werden.	
Wir	haben	ebenfalls	nachgefragt,	inwieweit	die	anderen	Dienststellen	unseres	Bezirks	regelmäßig	auf	
Legionellen	geprüft	werden.	Das	Hauptzollamt	wird	das	Weitere	in	die	Wege	leiten.	

Bearbeiter:	Jochen	Göller	(BDZ)	
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Telearbeit	im	Hauptzollamt	
Die	erste	Vergabe/Verlängerung	von	Telearbeitsplätzen	durch	das	Hauptzollamt	ist	erfolgt.	
Die	gesamte	Warteliste	wurde	mittlerweile	abgeräumt.		
Der	Personalrat	setzt	sich	dafür	ein,	dass	auch	im	Sachgebiet	E	weitere	Telearbeitsplätze	eingerichtet	
werden.	
Aus	unserer	Sicht	ist	es	nicht	nachvollziehbar,	weshalb	man	weiterhin	auf	die	Problematik	„Mitnahme	
von	Beweismitteln“	und	„Datenschutz“	hinweist.	Aus	Sicht	des	öPR	gibt	es	genügend	Möglichkeiten,	um	
der	Nr.	74	der	RiStBV	(Sorgfältige	Verwahrung	von	Beweismitteln)	Genüge	zu	leisten.	So	müssen	im	
Regelfall	z.B.	Kopien	für	eine	Handakte	angelegt	oder	es	können	benötigte	Unterlagen	auch	eingescannt	
werden.		
Diese	Unterlagen	können	aus	unserer	Sicht	problemlos	für	die	Telearbeitstage	genutzt	werden.	
Die	sichergestellten	Unterlagen	werden	somit	weiterhin	sicher	verwahrt	und	verbleiben	an	der	
Dienststelle.	
In	Gesprächen	mit	Beschäftigten	der	FKS	wurde	uns	ebenfalls	mehrfach	bestätigt,	dass	aus	deren	Sicht	
genügend	telearbeitsfähige	Arbeit	vorhanden	ist.	
Ein	Antrag	auf	Einrichtung	eines	Telearbeitsplatzes	ist	jederzeit	möglich	und	nicht	an	Antragsfristen	
gebunden.	
Auch	die	Bereitstellung	neuer	Lizenzen	für	Telearbeit	ist	unproblematisch.	

Bearbeiter:	Jochen	Göller	(BDZ)	
Herbert	Barthel	(BDZ)	

Stephan	Hartmann	(verdi)	
	

	
Arbeitssicherheit	in	Bereichen	mit	Publikumsverkehr	
Wie	bereits	im	BDZ-Anzeiger	5/2016	erklärt,	setzt	sich	die	BDZ-Fraktion	für	die	Arbeitssicherheit	unserer	
Kolleginnen	und	Kollegen	in	Arbeitsbereichen	mit	Publikumsverkehr	ein.	
Im	Personalrat	wurden	der	Leitung	mehrere	Möglichkeiten	vorgeschlagen	(z.B.	Reizstoffsprühgeräte,	
Messer	mit	selbsteinziehender	Klinge,	Hausalarmsysteme,	Einbeziehung	des	BfE,…).	
Die	Leitung	des	Hauptzollamts	wurde	seitens	des	Personalrats	gebeten,	bis	zur	nächsten	Sitzung	über	
ein	mögliches	Konzept	und	verschiedene	Lösungsvorschläge	zu	berichten.	

Bearbeiter:	Herbert	Barthel	(	BDZ)	

	
	
Stellenausschreibungen	für	den	mittleren	und	gehobenen	Dienst	
Nach	Überarbeitung	wurde	seitens	des	Hauptzollamts	die	geplante	Stellenausschreibung	an	die	
Generalzolldirektion	übersandt.	Wir	gehen	davon	aus,	dass	die	bundesweite	Ausschreibung	dieser	
Dienstposten	demnächst	über	PVS	erfolgen	wird.	Wir	empfehlen	die	Einrichtung	des	Job-Agenten	in	
PVS,	damit	zusätzlich	eine	elektronische	Benachrichtigung	über	Ausschreibungen	erfolgt.	

Bearbeiter:	Jochen	Göller	(	BDZ)	
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Beförderungen	von	A11	nach	A12	
Soweit	uns	bekannt	wurde,	liegt	aufgrund	einer	gerichtlichen	Entscheidung	derzeit	ein	Beförderungs-
hemmnis	bei	Beförderungen	von	BesGr.	A11	nach	BesGr.	A12	vor.		
Andere	Besoldungsgruppen	sind	hiervon	NICHT	betroffen.	
Zum	1.	Juli	2016	konnte	eine	große	Zahl	von	Beschäftigten	im	mittleren,	gehobenen	und	höheren	Dienst	
befördert	werden.		
Auf	diesem	Weg	möchte	die	BDZ-Fraktion	allen	beförderten	Kolleginnen	und	Kollegen	Glückwünsche	zur	
Beförderung	aussprechen.	

	Bearbeiter:	Jochen	Göller	(BDZ)	
	

	
	
Gesundheitstage	2016	
Dieses	Jahr	finden	zwei	Gesundheitstage	statt.		
Am	27.	Oktober	2016	am	Standort	Dettelbach	und	voraussichtlich	am	7.	November	2016	am	Standort	
Bamberg	(Gutenbergstraße).	Nehmen	Sie	bitte	dieses	Angebot	der	Verwaltung	an.	

Bearbeiter:	Jochen	Göller	(BDZ)	
Herbert	Barthel	(BDZ)	

	
	
	

Hitzeregelung	
Im	Personalrat	wurde	auch	über	die	derzeitige	Sommerhitze	und	mögliche	Erleichterungen	dazu		
gesprochen.		
Bei	unserer	Bitte	um	Anwendung	der	Hitzeregelungen	wurde	seitens	des	Hauptzollamts	argumentiert,	
dass	vom	Deutschen	Wetterdienst	eine	Hitzewarnung	nicht	herausgegeben	wurde	und	man	die	
Vereinfachungen	deshalb	nicht	in	Kraft	setzen	kann.	
In	der	öPR-Sitzung	haben	wir	daher	Frau	Schubert	gebeten,	die	Hitzeregelung	möglichst	sofort	in	Kraft	
zu	setzen.	Frau	Schubert	informierte	das	Sachgebiet	A	noch	während	der	Sitzung.		
Die	BDZ-Fraktion	möchte	sich	für	das	schnelle	Handeln	bei	Frau	Schubert	bedanken.	
Angesprochen	wurde	auch,	dass	sich	aus	unserer	Sicht	gezeigt	hat,	dass	die	Hitzewarnungen	des	
Deutschen	Wetterdienstes	zwar	ein	Hilfskriterium	sein	können,	die	Situationen	in	unseren	Dienststellen	
aber	nicht	unbedingt	widerspiegeln.		
Die	BDZ-Fraktion	wird	sich	daher	bereits	in	den	nächsten	Wochen	mit	der	Hitzeregelung	befassen	und	
mögliche	Vorschläge	über	den	Personalrat	an	die	Leitung	vorbringen.	

Bearbeiter:	Jochen	Göller	(BDZ)	
Christine	Öftering	(beide	BDZ)	
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Teilnahme	von	Personalratsmitgliedern	an	weiteren	Veranstaltungen:	
Einführungsveranstaltung	der	neuen	Anwärter/innen	am	8.	August	2016	(für	den	öPR:	Herbert	Barthel,	BDZ)	
Baubegehung	beim	Zollamt	Bayreuth	am	10.	August	2016	(für	den	öPR:	Marina	Geyer,	BDZ)	
Jour	Fixe	im	Hauptzollamt	am	12.	August	2016	(für	den	öPR:	Jochen	Göller,,	BDZ)	
Bezirkspersonalratssitzung	in	der	GZD	vom15.	bis	19.	August	2016	(Teilnehmer:	Jochen	Göller,	BDZ)	
Willkommensfrühstück	der	neuen	KaBüs	am	5.	September	2016	(für	den	öPR:	Johannes	Koch,	BDZ)	
Parkplatzverlosung	am	7.	September	2016	(für	den	öPR:	Herbert	Barthel,	BDZ)	
	

	

	

Die	BDZ-Fraktion	heißt	alle	neuen	Zollsekretäranwärter(innen),	
Zollinspektoranwärter(innen)	und	die	beiden	neuen	Kaufleute	für	

Büromanagement	im	Hauptzollamt	Schweinfurt	recht	herzlich	willkommen.	
Ihre	BDZ-Personalräte	und	BDZ-Jugendvertreter	stehen	Ihnen	gerne	bei	Fragen,	

Wünschen	und	Anregungen	zur	Seite.		
Zögern	Sie	nicht,	Ihre	BDZ-Personalräte	zu	kontaktieren!	

	

	

Die	nächste	öPR-Sitzung	findet	am	4.	und	5.	Oktober	2016	beim	Zollamt	Aschaffenburg	statt.	


